Unlage 4.
Muiter 5b,

CEifenbabnbdireftionsbejirt:
Gitterabfertiqungditelle:

Lifte

iiber die unmittelbave Umladung von Majjengittern i gangen Wagen-
ladungen von der BVinnenwaijeritrafe (Sdjiff, Flog) sur GCifenbabhn fiiv
dert Monat 19..

Ter umgeladenen Mafjengiter

¢fo. Tag

Nr. ber Umladung

Gathumg') | (Gewidt in kg oder | @inladeort?) | Ausladeort

! Denge?) i Bemerfungen *)
|

i

[ in Yy und Ya t) |

Grlduterungen nmfeits.
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@Grlauternngen.

) Die Begeichnung der Gattung hat nad) dem Giiterverzeidhniffe fiiv die Binnenjdiffahrts-
ftatiftif su erfolgen. Samumelbenenmungen, ivie Getreide, Grze, Cifen ujiv., find nidht zuldfjig, bie
Waren find vielmehr beftimmt ald8 Roggen, Gerjte, Cifenerze, Kupfererze, Banbdeifen ufw. zu begeidnen.
Bur richtigen Antvendung ded Giiterverzeichnijfed dient das Alphabetijde Verzeidhnis.

2) Das Gewidt ift enttveder in Kilogramm oder in gangen und Halben Tonnen anzugeben.
Der in Anivendung gebradhte Mafitadb ijt gu verzeidinen. Bei der Gewiditdangabe in Tonnen ijt die
Ubrundung bdergeftalt vorzumehmen, dap GewidjtSmengen von iweniger ald 250 kg unberiidfidytigt
bleiben, von 250 kg und dariiber alg 500 kg berecdhnet werden (3. B. 13 249 kg mit 13 t, 13 250
big 13 749 kg mit 13,5 t, 13 760 bi8 14 249 kg mit 14 t).

9) Als Cinladeort ift im Sdjiffsverfehre dexjenige Ort angufeben, an dem das Gut in dad
vabrzeug gebrad)t mworben ijt. Befand fih bad umgeladene Gut in einem Leichterfabhrzenge, Yo ijt
alé Cinlabeort der Ort angujeben, an bem das Gut in dad Hauptiahrzeug (geleidhterte Fahrzeug) ein-
geladen urbe. Yiegt der Cinladeort im Deutjden Meidje, fo ijt die Waijjerjtrafe zu begeichnen, an
ver er gelegen ift. Rommt dad Fabhrzeug aus dem Auslande, {o fann ftatt ded Cinlabeortd dad Land
angegeben verden, i dem der Einladeort liegt; bei der Begeidhrung desd Lanbded ift bagd BVerzeidhnid
der Werfehrdbezirte zu beriictfichtigen.

#) Rann ber Cinladeort der umgeladenen Giiter im Sdyifisverfehre nidht angegeben iverden,
fo ift in ber ©palte ,Vemerfungen” dad Fabrzeug zu begeichnen, aud bem bdie Umladung jtatt-
gefunben Bat.
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	Anlage A. Muster 5 b. Liste über die unmittelbare Umladung von Massengütern  in ganzen Wagenladungen von der Binnenwasserstraße (Schiff,  Floß) zur Eisenbahn.

